
Favoriten siegen!

Die Jungen U 18 der TSG Kaiserslautern waren der haushohe Titelfavorit bei den 

Pfalzpokalendspielen am vergangenen Sonntag in Altrip.  Der SV Erlenbrunn, Bezirkspokalsieger 

aus Westpfalz Süd, wurde den Buchenlochern im Halbfinale zugelost. Der 4:0-Sieg überraschte 

wenig. Einzig Parth Waikar musste gegen SVE-Angriffsspieler Philip Balizki in den 5. Satz. Im 

Endspiel stand dann mit der Nachwuchsabteilung des VfL Duttweiler der größte Konkurrent auf der

anderen Seite der Platte und war doch ohne Chance. Nur Duttweilers Schyam Vasanthakumar 

gelang gegen Jan Kämmerer ein Satzgewinn, alle anderen Partien endeten mit einem Dreisatzsieg. 

Auch bei den Jungen U 15 setzte sich mit dem TV Wörth der Favorit deutlich durch. Im Endspiel 

besiegten sie den TTC Herschweiler-Pettersheim deutlich mit 4:0. Bereits zuvor hatten sie den 1. 

TTC Pirmasens mit 4:0 aus dem Weg geräumt.

Das Maß aller Dinge war der VfL Duttweiler bei den Jungen U 13 und den Mädchen U 15. Sowohl 

gegen den TTC Brücken, als auch gegen DJK Palatia Limburgerhof ließ der VfL nichts anbrennen. 

Auch bei den Mädchen U 15 gab es nichts zu ernten für die Konkurrenz. Der VfL überrannte den 

TV Zweibrücken-Ixheim beim 4:0. Anschließend waren auch die TTF Rockenhausen fast ohne 

Chance im Halbfinale.



Pfalzpokalendspiele 
Jungen U 18
Halbfinale:
TSG Kaiserslautern – SV Erlenbrunn 4:0, VfL Duttweiler – TTV Mutterstadt 4:1
Finale:
TSG Kaiserslautern – VfL Duttweiler 4:0
Jungen U 15
Halbfinale:
DJK Palatia Limburgerhof – TTC Herschweiler-Pettersheim 1:4, 1. TTC Pirmasens – TV Wörth 0:4
Finale:
TTC Herschweiler-Pettersheim – TV Wörth 0:4
Jungen U 13
Halbfinale:
VfL Duttweiler – TTC Brücken 4:1, Freilos DJK Palatia Limburgerhof
Finale:
DJK Palatia Limburgerhof  - VfL Duttweiler 0:4
Mädchen U 15
Halbfinale:
VfL Duttweiler – TV Zweibrücken-Ixheim 4:0, Freilos TTF Rockenhausen
Finale:
VfL Duttweiler – TTF Rockenhausen 4:1.


